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L.V.W.B. 
Landes-Verband Wien Bowling 

www.bowling-wien.at 

Sekretariat A-1170 Wien, Beheimgasse 5-7  Mittwoch von 18.00 bis 19.00 Uhr   Telefon 405 63 2 0   Fax DW20 
 
 

 

Jahreshauptversammlung des LVWB am 18.11.09 
 
 

1. Begrüßung und Beschlussfähigkeit 
Präsident Kugel begrüßt die anwesenden VereinsvertreterInnen und eröffnet die Jahres-
hauptversammlung 2009 

Tagesordnung 
► Die Tagesordnung wurde mit der Einladung versendet/verteilt.  

► Anträge an die Jahreshauptversammlung gibt es nicht. 

► Es gilt daher die vorgesehene Tagesordnung - im Interesse der Übersichtlichkeit erfolgt 
eine Straffung unter Beibehaltung aller Inhalte. Der Pkt. Siegerehrungen wird im Interes-
se der SportlerInnen vorgezogen. 

Beschlussfähigkeit 
► Von 61 Sektionen sind 53 vertreten, diese repräsentieren rd. 87 % der Sektionen, das ist 

die stärkste Teilnahme seit Jahren. 

► Die Jahreshauptversammlung ist daher beschlussfähig. 

Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
Das Protokoll der Generalversammlung 2008 wurde veröffentlicht (Bowling-Info + Internet) 
und es gibt dazu keinen Einspruch. 

2. Ehrungen, All Event, Rekorde 

► Heute fand die Siegerehrung im All Event der Damen und Herren des LVWB statt. 

► Weiters wurden die Österreichischen Rekorde der letzten Saison gewürdigt  

► Thomas Gross erhielt seine Auszeichnung des Bundeskanzleramts, welche er zufolge 
seiner Verhinderung am Tag des Sports nicht dort persönlich entgegennehmen konnte.  

► Siehe Fotos im Anhang. 

3. Bericht des Präsidenten LVWB 

► Liebe Bowlerinnen, liebe Bowler, die Zeit seit der letzten Generalversammlung und der 
dabei erfolgten Neuwahl des Vorstandes war geprägt von personellen Veränderungen.  
Fuchs und Janott haben sich zurückgezogen und Schön hat in den ÖSKB gewechselt. 

► Bisher war die Suche nach einem Vizepräsidenten für das Sekretariat und die Kontakte 
zu den öffentlichen Stellen noch nicht erfolgreich,  aber im Bereich Sport tut sich etwas. 

► Veränderung der Mitgliederanzahl siehe Bericht Linduska. 
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► Unser Sportobmann hat sich um die sportlichen Bewerbe und Hallenzustände sehr inten-
siv gekümmert sowie neue Ideen eingebracht und umgesetzt. Er wird seit einiger Zeit von 
G. Krobath unterstützt. Details entnehmt bitte seinem Bericht.  

► Die Probleme mit den Miteigentümern der Plushalle konnten nach langen Gesprächen 
und Bemühungen gelöst werden und der LVWB freut sich, heute die neuen Miteigentü-
mer vorzustellen.  

► Die Erfolge Österreichs wird unser Gast HC Amstätter darstellen. 

► Die finanzielle Situation des LVWB ist laut unserer Kassierin  Schmotz geordnet. 

► Die Zukunft ist nicht unbedingt zufriedenstellend, die EDV ist noch in Planung. 

► Die Situation in den Bundesländern ist erfreulich, wir haben außer in Vorarlberg und im 
Burgenland überall Landesverbände, die auch einen Meisterschaftsbetrieb abwickeln und 
unsere Bowlinggemeinde wächst. 

► Wie zu bemerken war, ist unser Sport in letzter Zeit in den Zeitungen mehrmals positiv 
vorgestellt bzw. erwähnt worden. 

► Durch die Bedeutung des Vienna Open und die Bemühungen unseres Öffentlichkeitsar-
beiters Lohschmid hat der Stellenwert Österreichs in Europa an Bedeutung gewonnnen 
und wir hoffen, dass das neue zweite Österreichturnier 2010 ebenfalls ein Erfolg wird. 

► 2010 wird Wien wieder die Senioren-EM durchführen und wir erwarten bis zu 1000 Teil-
nehmer und Gäste. 

► Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 

Maximilian Kugel Präsident des Landesverbandes Wien Bowling 
Eigentumsangelegenheiten Plus-Halle  

► Kugel informiert über die neuen Besitzverhältnisse der Plus-Halle – Hälfteeigentümer der 
GesnbR sind der LVWB sowie die GesmbH, letztere gehört Amstätter, Gemeinböck, Per-
schy, Treitler. 

► Lenkung der Halle durch einen Hallenrat – geplant Präsident (dzt. Kugel) und Kassier 
(dzt. Schmotz) des LVWB, andererseits Sprecher der GesmbH und ein Mitglied aus den 
Gesellschaftern (Gemeinböck, Treitler) sowie Perschy als Steuerberater, Mitglied des 
LVWB und Mitglied der GesmbH  

4. Berichte der Referenten:  

Vizepräsidenten – SÖLLNER, LINDUSKA 
► Berichte der beiden Vizepräsidenten siehe in Verbindung mit Berichten Sportobmann 

Wien bzw. Meldereferat. 

Sportobmann Wien – SÖLLNER 
► Die Saison 08/09 ist trotz einiger Probleme verhältnismäßig gut über die Bühne gegangen.  

► Bedauerlicherweise ist es mir trotz zahlreicher Gespräche bis dato nicht gelungen, eine 
zufriedenstellende Bahnenpflege in der Post-Halle zu erreichen.  

► Meine Hoffnung beruht nun auf einem Gespräch mit den deutschen Verantwortlichen, 
welches in einigen Wochen stattfinden wird. Zudem habe ich auch eine Diskussionsrunde 
mit einigen Spielern aus dem Bereich Hallenliga und ÖSKB einberufen, um auch deren 
Meinungen anzuhören. 
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► In der aktuellen Saison hat es einige Änderungen gegeben: 

► Die Wiener Liga und 1. Erste Klasse Herren, 3er-Mannschaft, spielen statt 4 bzw. 5 Run-
den nunmehr 6 Runden.  

► In den unteren Klassen der 5er-Meisterschaft spielt nun auch so wie in den oberen Klas-
sen jede Mannschaft gegen jede Mannschaft ein Spiel.  

► Die 1. Klasse Herren, 5er-Mannschaft, wird ab der Saison 2010/2011 in eine 2. Landesli-
ga und eine 1. Klasse geteilt. 

► Ein neuer Bewerb – die 4er-Meisterschaft – kam dazu. 

► Für die Qualifikation zum Staatsmeisterschafts-Einzel gab es bisher nur eine Vorrunde, 
nunmehr gibt es auch ein Finale zur Qualifikation für das Staatsmeisterschafts-Einzel 
Semi-Finale, bei welchem maximal 60 Teilnehmer aus der Vorrunde antreten können. 

► Erfreulicherweise ist bei den 5er-Mannnschaften die gleiche Anzahl der Mannschaften 
(Damen und Herren) wie im Vorjahr vertreten. 

► Bei den 3er-Herren-Mannschaften sind um 2 Teams weniger und bei den 3er-Damen-
Mannschaften sind um 3  Teams mehr als im Vorjahr vertreten. 

► Beim Ranglisten-Doppel und bei den Österreichischen Meisterschaften der Senioren gab 
es erfreulicherweise eine rege Teilnahme, sodass die Hallen ausgebucht waren. 

► Es wurden wieder sehr viele Rekorde gespielt, dazu möchte ich herzlich gratulieren. 

► Ich danke auch Günther Krobath für die großartige Unterstützung als sportlicher Berater 
und hoffe auf weitere konstruktive Zusammenarbeit. 

► Für die kollegiale Unterstützung bedanke ich mich auch bei Herrn Präsident Maximilian 
Kugel und dem gesamten Vorstand und wünsche mir weiterhin eine gute, gedeihliche 
Zusammenarbeit. 

► Uns allen wünsche ich für die Saison ein „GUT HOLZ“. 

Mit sportlichen Grüßen, Christian Söllner, Sportobmann des LVBW 

► Krobath  berichtet über Probleme mit Post-Halle, Bericht des LV sowie Meeting mit Ver-
einsvertretern der Plus und Thomas Gross. 

► Gross  berichtet über Gespräche mit Georg Stefan. Die Bahnen in der Post sind für öster-
reichische Verhältnisse extrem schwer. In den letzten 2 Wochen war bereits bessere 
Stimmung zufolge neuem Ölprogramm. Alle BowlerInnen sollten wieder unvoreingenom-
men in die Post gehen. 

► Klug  berichtet, dass die Hallen-Liga in der Post angeblich wieder über 200 Schnitt spielt. 
Eine moderne Ölmaschine ist da, das Brunswick-Öl wird jedoch erst verwendet, wenn 
das Kegel-Öl aufgebraucht ist. Außerdem wird lt. Klug angeblich ein Hallenneubau über-
legt. 

► Spacal  - kommentiert Post-Bahnen und Bemühen der Halle als positiv. 

► Schindler  fasst die Probleme der letzten 1,5 Jahre zusammen.  

Kassa  SCHMOTZ - PERSCHY  

► LVWB übernimmt in Kulanz € 27,-- als Anteil für die Seniorenfahrt zur EM 2009 nach 
Prag. Die Abrechnung der Bowling-Hemden ist zu komplettieren. 

► Das Budget stellt sich wie folgt dar: 
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Meldereferat - LINDUSKA  

► Auch von meiner Seite ein herzliches Willkommen an alle hier anwesenden Vereinsver-
treter. Wieder ist für das Meldereferat ein sehr arbeitsreiches Sportjahr vergangen. 

► Dank der hervorragenden Zusammenarbeit mit den Vereinen und dem ÖSKB, hier im 
Besonderen mit unserer Ansprechperson Claudia Pelzlbauer, konnten die Meldungen 
und Ummeldungen für das neue Sportjahr wie immer problemlos bewältigt werden. 

► In diesem Zusammenhang bitte ich alle Verantwortlichen bei den Meldungen im Juni 
2010 auf das Ablaufdatum der Spielerpässe zu achten, da die Gültigkeit bei der Umstel-
lung auf das Scheckkartenformat mit 10 Jahren fixiert wurde. 

► Alle abgelaufen Pässe müssen neu ausgestellt werden. Bei dieser Gelegenheit bitte ich 
Euch auch, ein aktuelles Foto beizulegen, um den Wiedererkennungswert für unsere 
Schiedsrichter zu erhöhen. 

► Betreffend die Mitgliederanzahl können wir von einem annähernd gleichbleibenden Stand 
zum Vorjahr ausgehen. Zum Stichtag 30.09.2009 sind 32 Vereine mit  61 Sektionen und 
755 Spielen bei uns gemeldet.  

► Für die Statistiker unter uns: 195 Spielerinnen, 560 Spieler - davon sind 325 Seniorinnen 
und Senioren und 42 Jugendliche unter 18 Jahren 

► Weiters freuen wir uns den Verein BC Pinteufel nach einige Jahren Pause wieder in 
unseren Reihen begrüßen zu dürfen.  

► Nachstehend auch noch die Statistik der gemeldeten Spieler ab 12/04 bis 30.09.09 über 
alle Bundesländer, hier können wir dank Kärnten und NÖ einen Aufschwung erkennen: 

LV  31.12.04 31.3.05 31.12.05 31.3.06 31.12.06 31.3.07 31.12.07 31.3.08 31.12.08 31.3.09 30.6.09 30.9.09 

Kärnten                 49 65 65 79 
NÖ                   0 0 97 
OÖ 96 97 99 101 104 109 96 107 113 114 115 91 
Salzburg 101 115 133 136 121 126 128 128 114 115 116 99 
Steiermark             69 77 96 101 101 39 
Tirol 77 77 80 87 81 78 67 82 87 90 89 90 
Wien 698 712 730 755 727 740 751 761 731 748 752 755 
gesamt  972 1.001 1.042 1.079 1.033 1.053 1.111 1.155 1.190 1.233 1.238 1.250 

► Auch heuer fand im Sommer wieder ein von 13 Teilnehmern besuchter Übungsleiterkurs 
(bereits der dritte) unter der Leitung von Gerald Fuchs statt.  
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► Dieser soll so wie die vorhergegangen zur Vorbereitung für die Ausbildung zum staatlich 
geprüften Lehrwart dienen bzw. in weiterer Folge zur Trainerausbildung. 

► Es ist für 2010 bereits ein Lehrwartekurs an der Bundessportakademie Linz / Gugl vor-
gemerkt und wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.  Bezüglich Detailfragen, Anmeldungen 
etc. stehe ich gerne persönlich oder per E-Mail zur Verfügung. 

► Bei dem 2008 durchgeführten Kurs haben 6 Bowler aus Wien den staatlich geprüften 
Lehrwart erfolgreich absolviert. 

► Ich bedanke mich und freue mich auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit 

Carina Linduska, Meldereferat 

Schiedsrichterobmann - KATZER 
► Schindler ist als SR-Obmann des LVWB zurückgetreten und widmet sich vor allem den 

Aufgaben im ÖSKB. Im Rahmen einer Vorstandssitzung (siehe Homepage) wurde And-
reas Katzer einstimmig als neuer SR-Obmann in den LVWB-Vorstand kooptiert.  

► Bedingt durch die ESBC und die Ausweitung der Bowlingstätten ist es nötig einen neuen 
Schiedsrichterlehrgang abzuhalten.  

► Für die ESBC wird es einen Basiskurs geben, da es uns sonst nicht gelingt so viele ferti-
ge Schiedsrichter zu rekrutieren.   

SR-Obmann Katzer Andreas. 

Zur Erinnerung:  Entschuldigungen mit E- Mail zu Einzel + Doppel-Bewerben etc.  bitte an:    
schiedsrichter@bowling-wien.at   

Strafreferent - GSANDTNER  

► Keine besonderen Vorkommnisse.  

Seniorenbereich – FRÖTSCHEL, SCHMEKAL, KÖRBER 
Allgemein  

► Frötschl heute nicht vertreten. 

► Im Bereich Senioren-EM Prag gab es Probleme mit Reisekosten und Dressen, über 
welche Präsident Kugel intensiv informierte.  

► In weiterer Folge ist Helmut Schmekal von allen Funktionen im Bereich LVWB (Kontrolle) 
+ Senioren per 31.12.2009 zurückgetreten um seine volle Arbeitskraft der Plus-Halle zu 
widmen. 

► Siehe zum Thema Schmekal sowie zum neuen Seniorenbetreuer Körber die nachste-
henden E-Mail-Texte des LV-Präsidenten.  

Rücktritt Schmekal  

► Liebe Damen, werte Herren, in einer E-Mail an Treitler hat Schmekal seinen Rücktritt von 
allen Funktionen im Bereich Landesverband und Senioren per 31.12.2009 ausgespro-
chen um seine volle Arbeitskraft der Plushalle zu widmen. Einerseits bedauerlich ande-
rerseits verständlich. 

► Herr Körber Christian hat sein Interesse bekundet, die Funktionen von Schmekal im Be-
reich der Senioren zu übernehmen  

► Persönlich stehe ich seinem Engagement sehr positiv gegenüber und ich ersuche alle 
Angesprochenen um Mitteilung, ob Einwände gegen seine Beauftragungen vorliegen. 
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► Wenn keine entsprechenden Meldungen einlangen möchte ich mit 01.12.2009 Herrn 
Körber offiziell mit der Aufgabe betrauen. 

Herzliche Grüße Maximilian Kugel 

Körber Christian  

► Bietet Mitarbeit bei Senioren an, z.B. Schmekal-Tätigkeit wie Dressen verwalten, ESBC 
betreuen etc., 

Nominierung KÖRBER  

► Lieber Christian, nach Abstimmung mit allen Vorstandsmitgliedern möchte ich dir mittei-
len, dass du einstimmig als Nachfolger von Helmut Schmekal nominiert wurdest. 

► Bitte setz dich mit Helmut in Verbindung zur Übernahme der bei ihm aufliegenden Unter-
lagen, insbesondere die E-Mail-Adressen und die verschiedenen Aussendungen und 
fristgerechten Erledigungen. Weiteres werden wir danach im persönlichen Gespräch fest-
legen. 

► Zur Kontrolle bitte am 9.12.2009 zum Weihnachtsessen/Weihnachtssitzung in der Plus-
halle Großer Saal zwecks Besprechung. Ebenso werden wir dich bezüglich OK ESBC 
2010 gesondert informieren. 

Herzliche Grüße Maximilian Kugel 

► Einladung Körber zu nächster Seniorensitzung vorgesehen. Einladung für 20.1.2010  

Kontrolle - KRAL  

► Es wurde die gesamte vorliegende Gebarung geprüft, alles ist rechtmäßig, rechnerisch 
richtig und in Ordnung. 

► Alle Sitzungen wurden auch von Kontrolle besucht. 

Team - AMSTÄTTER 
► Lob für Leistungen von Thomas Gross. 

► Bericht über Las Vegas und World Games. 

► Für künftige Entsendungen sind österreichische Damen als Team derzeit für eine WM 
nicht ausreichend konkurrenzfähig. 

► Es gibt eine Sonderregelung mit Klagenfurt für Verbesserung der Trainingsbedingungen 
des dortigen LV und der Nachwuchshoffnung Sabrina Wischer. 

► München eröffnet 16.12.2009 52 Bahnen. 

► Tybl  möchte einen Infotag etwa 4 Woche vor München für einen umfassenden Bericht 
über Teamarbeit sowie Showbowling und Buffet gegen Kostenbeitrag. Bahnen sollten 
short und long geölt werden, jeder Verein soll verständigt/eingeladen werden.  

► Schön  wird den Vorschlag bzw. das Angebot bei der Präsidenten- und Sportobmänner-
sitzung in Leoben vorbringen. 

Jugendarbeit - SIMANE´ 
► Simane` lobt die Vereine BC Stadlau, der eine umfassende und wirksame Nachwuchsar-

beit betreibt sowie auch die Arbeit von OMV im Prater.  

► Laut Auskunft der Schulen und Lehrer ist ein Problem für Schulbowling vor allem die 
finanzielle Situation der Kinder und Eltern. 
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► Plädoyer für Jugendarbeit  - jeder Verein braucht einen Trainer.  

► Rege Diskussion und Wortmeldungen zur Jugendausbildung. 

5. Allfälliges 
Diskussion Round Robin  

► Krobath  befürwortet die 30 Punkte.  

► Schön  erklärt Motivation in Richtung „Mann gegen Mann“, bei ÖM Senioren bereits 
interessante Situationen und spannende Ergebnisse. 

Ergebnisdienst  

► Kramper  - positiv ist Schindlers rasche Bewerbinformation im Netz, wieso nicht auch bei 
ÖSKB möglich?. Warum ging es am 16.11.2009 nicht bei der 4er? 

► Schindler  berichtet über Datenbank mit gedachter Co-Finanzierung Bundesländer, Prä-
sident, etc.  

► Schön erklärt Situation Homepage. Ergebnisdienst Schindler war ÖSKB, bei Senioren-
einzel sogar Kommentar Sportdirektor + Fotos noch vor Siegerehrung im Netz, bei Senio-
ren-Doppel Linz zufolge PC-Probleme erst Sonntag späterer Abend. 

► Schoppik  - Nicht alle Los gehen auf Partsch, helft ihm. 

► Horak  - Auch Eigenfehler der Spieler/Vereine wie falsche Codenummern kommen vor. 
Mail an Partsch über fehlende Spiele gesendet, es dauerte eine Woche bis zur Richtig-
stellung, Tabelle heute immer noch falsch. Horak würde bei Bedarf gern im Ergebnis-
dienst mitarbeiten.  

Doping  

► Linduska  -  berichtet über Dopingkontrolle und mentale Probleme für SpielerInnen. 

► Amstätter  - Künftig mehr Doping-Kontrollen, kann auch in Wiener Liga passieren. Einga-
be Medikamente auf Homepage, dann kommt ggf. roter Punkt, Produkte sind manchmal 
landesabhängig wegen der Inhaltsstoffe. 

► Melden der Medikamente an Dopingbeauftragten des ÖSKB Helmut Amstätter, Ersatz-
medikament wäre manchmal möglich oder eventuell Befreiung. 

► Asthma-Spray ist befreit, aber meldepflichtig, Red Bull und Alkohol sind Doping. 

► Krobath  - Fast alle Blutdruck senkenden Mittel haben roten Punkt. 

► Amstätter  - Fast 95 % aller Mittel auf der Liste, fast alle davon sind nur meldepflichtig. 

► Tybl  - Nada hat Auftrag vom Weltverband viel zu prüfen und dann mit Verbänden disku-
tieren, was Sinn hat.  

► Simane`  - Doping-Kommission war bei Jugend-Training und wollte Sandra Tergowitsch 
testen, die war zu dem Zeitpunkt nicht mehr im Kader, daher Aktualisierung Team-Kader 
durch Sportchef notwendig.  

► Schön – ersucht vor allem in Hinblick auf die bevorstehenden Seniorenbewerbe um 
Berücksichtigung der ganzen Thematik und ggf. Anträge auf Befreiung. 

ÖSKB-Bewerbe  

► Laut Gross sollten Finalbewerbe in mehreren Hallen abgewickelt werden, wo (Wien) 
mehrere vorhanden sind. 
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► Schön  erklärt nochmals Verhandlungen der letzten 1,5 Jahre – alle Hallen in Österreich 
geben günstigen Preis für ÖSKB-Bewerbe, der bei normalem Inkasso am Samstag die 
Finali für die Spieler kostenlos ermöglicht, ohne das ÖSKB-Sportbudget zu belasten. 

► Brunswick wurde bei Hallemanagersitzung im Rahmen des LVWB ein Semifinale/Finale 
angeboten, wurde abgelehnt und wäre nur zum üblichen deutlich höheren Preis möglich.. 

► Für den ÖSKB und die anderen entgegenkommenden Hallen ist nicht einzusehen warum 
gerade eine Halle um ¾ höhere Spielpreise bekommen sollte, das stellt das ganze Sys-
tem in Frage. 

► Jedes Jahr wieder werden Bewerbe vergeben, die Bedingungen sind immer und für alle 
gleich, gerne natürlich auch Bewerbe in Brunswick-Hallen. 

Diverses  

► Tybl  – in den letzten 10 bis 12 Jahren gab es eine wahnsinnig starke Entwicklung im 
Bowling, insbesondere die Skandinavier sind da zu bewundern.  

► Holzgruber  - Problemzettel bei 4er, nur 2 statt 3 Namen am Zettel – kann aber bei allfäl-
lig 2x Tausch leicht ergänzt werden. 

 

 

S i t z u n g s e n d e  2 2 . 0 8  U h r .  

 

Protokoll erstellt  
Anton R. Schön  
0676 8118 30301 

Für den LVWB: 
 
 

Präsident des LVWB 
Max KUGEL 
0699/14183568 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vereine Im Wege Bowling-Info und Homepage LVWB 
Vorstand LVWB Gsandtner, Katzer, Kugel, Linduska, Perschy, Schmotz, Söllner C., Söllner M. 

Ergeht an: 

Funktionäre + Mit-
arbeiter 

Amstätter, Fröhlich, Frötschl, Gemeinböck, Körber, Kral, Krobath, Lohschmid, 
Partsch, Schindler, Schmekal, Schön, Setik, Simane`, Swietli M+T 
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